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     Die Ostergeschichte –                                 
         eine Steingeschichte! 
 

„Und sie sprachen untereinander: Wer 
wälzt uns den Stein von des Grabes Tür?“ 
(aus der Ostergeschichte: Markus Kap.16) 
 

Den drei Frauen, die unter dem Kreuz bis 
zuletzt ausgeharrt hatten, war am späten 
Freitagnachmittag keine Zeit mehr geblie-
ben, dem Leichnam Jesu den letzten 
Dienst zu erweisen. Der anbrechende 
Sabbat hatte sie daran gehindert, ihn zu 
salben. 
 

Am nächsten Morgen in der Früh machen 
sie sich gemeinsam auf den Weg zum 
Grab, um Jesus einzubalsamieren. Unter-
wegs bewegt sie die große Sorge: Wie 
aber können wir in die Grabhöhle hinein-
kommen? Wer könnte uns helfen, den 
schweren Verschlussstein von der Grab-
kammer wegzuwälzen? Sie wissen, dass 
sie selber dazu nicht in der Lage sind. 
Vielleicht hoffen sie, dass starke Helfer 
kommen und ihnen den Stein zur Seite 
schieben.  
 

Plötzlich sehen sie das Unfassbare: Der 
Stein ist weggewälzt und das Grab leer. 
Die Frauen sind gekommen, um einem 
Toten die letzte Ehre zu erweisen, und 
nun erfahren sie: „Er ist auferstanden, er 
ist nicht hier.“ Jesus lebt! 
 

Seitdem ist die Auferstehung Jesu Eck-
stein unseres Glaubens und Grundstein 
unseres Lebens. Paulus drückt das sehr 
radikal aus: „Ist aber Christus nicht aufer-

standen ... so ist auch euer Glaube ver-
geblich." (1.Korinther 15,14) 
 

Die Ostergeschichte zeigt auf unseren All-
tag: Wer wird uns den „Stein" wegwälzen, 
wer uns das Hindernis aus dem Weg räu-
men?  
 

Stolpersteine, Geröll, Schutthaufen, Mau-
ern – sie erschweren uns den Weg, be-
hindern und verhindern das Leben: Steine 
der Verbitterung zwischen Lebenspart-
nern, zwischen Eltern und Kindern, zwi-
schen Geschwistern, Nachbarn, Kollegen. 
Es sind die Steine der Schuld und des 
Versagens und des Scheiterns. Sie kön-
nen zu Grabsteinen werden, die den Be-
ziehungstod dokumentieren.  
 

Die Osterbotschaft aber lautet: Der Stein 
ist weggewälzt! Jesus ist auferstanden! 
 

Das heißt für uns: Christus vergibt, räumt 
weg, was wir angerichtet, aufgetürmt, uns 
und anderen aufgeladen, in den Weg ge-
legt haben! – Ein wunderbares Gefühl, 
entlastet und befreit zu sein, aufzuatmen 
und wieder leben zu können!  
 

So kann ich nun selber zum Steine-
Wegräumer für andere werden.  
 

Ob ich die Kraft dazu aufbringe? –  
Ja, sagt Christus, ich gebe sie dir!  
Schau nur auf den Löwenzahn! 
 
Ihr Pfarrer  
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Franz Berger – unser neuer Lektor! 
 
Ich möchte ein Wort aus dem Talmud 
als Überschrift über mein Leben stel-
len, das später auch zwei bekannte 
Theologen (Johannes Bours, Rolf Zer-
fass) in ihren Büchern zitieren: „Der 
Mensch wird des Weges geführt, 
den er wählt.“ 
 

So sehe ich meinen Weg nach 
Gloggnitz, in unsere evangelische 
Gemeinde und nunmehr in meine Tä-
tigkeit als Lektor durch Gott geführt. 
 

Ein paar biografische Notizen möchte 
ich Ihnen gerne mitteilen: 
Geboren 1962 in Graz, kam ich schon 
sehr früh nach Wien. Nach der Volks-
schule war ich im humanistischen 
Gymnasium (und damaligen Internat) 
Sachsenbrunn, wo ich 1980 maturier-
te. Danach studierte ich an den Uni-
versitäten Wien und Würzburg Theo-
logie und Religionspädagogik und be-
endete die Studienzeit 1986 mit dem 
Magister der Theologie. 
 

In den folgenden Jahren wirkte ich als 
katholischer Seelsorger und Religi-
onslehrer in Stockerau, Kirchberg am 
Wagram, Hollabrunn und Wöllersdorf-
Steinabrückl. Ich unterrichtete in Son-
derschulen, Volks- und Hauptschulen 
sowie in Gymnasien Religion. 
 

2001 heiratete ich meine Frau Elisa-
beth und wir leben seither in einer 
glücklichen Ehe. Zusammen mit mei-
ner Frau habe ich zwei Kinder groß 
gezogen, und wir sind nunmehr auch 
Großeltern von drei Enkelkindern. 
Nach Wohnsitzen in Pernitz und Wie-
ner Neustadt leben wir seit mehr als 
vier Jahren in Gloggnitz. 

 
2002 beendete ich einen Lehrgang für 
Wirtschaftsinformatik an der FH Wie-
ner Neustadt. Danach machte ich die 
Ausbildung zum geprüften Versiche-
rungsfachmann. Ich arbeite als Ge-
werbespezialist und Firmenkundenbe-
treuer für eine Versicherungsagentur. 
 

Meine Hobbies, die ich in der knapp 
bemessenen Freizeit ausübe sind: 
Bergwandern, Lesen, Besuch von kul-
turellen Veranstaltungen (Musicals, 
Kabarett) und gelegentlich ein paar 
Tage Aufenthalt in einer Therme. 
 

Ich bin dankbar, dass ich in Gloggnitz 
beheimatet bin, dass meine Frau und 
ich in der evangelischen Kirche „Ein 
Obdach für unsere Seele“ (Paul Zu-
lehner) gefunden haben. Es bereitet 
mir große Freude,  dass ich nunmehr 
als Lektor Gottes Wort in unserer Zeit 
verkünden darf. 
 

Ihr Lektor Franz Berger 
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… für die überaus großzügige  

Spende von $ 1.000,--  

von Herrn Ernst Kubacsek  

aus Mexico City  

(ehemals Gloggnitz)! 
 

Gott segne Geber und Gabe! 

 
Die Renovierung bzw. Restaurierung des Portals unserer Dreieinigkeitskirche, 

des Kirchturms, der 20 Fenster, und das Stimmen der Orgel sind dringend fällig! 
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

bestattet wurde: 21.12.: Herbert PICHLER (Altendorf) 
              verst. am 25.11. im 71. Lj.  
 

               26.03. Robert LOIPNER (Küb)  

             verst. am 21.03. im 82. Lj. 
 

ausgetreten ist: von Januar bis März eine Person 
 

Pfarrgemeinde Naßwald 
 

bestattet wurde: 04.01. Karl Rudolf ALLITSCH  (Hirschwang an der Rax)  

  verst. am 18.12. im 85. Lj. 
 

ausgetreten sind: von Januar bis März zwei Personen 
 

 

 

 
 
 

Website der Pfarrgemeinden A.B. Gloggnitz und Naßwald:  gloggnitz.evang.at 
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Ihr Pfarramt 
 

Evangelisches Pfarramt A.B.  
 

Pfarrer Mag. Andreas Lisson  
 

Dr.-Martin-Luther-Straße 2 
 

2640 Gloggnitz 

   0 26 62 / 4 22 79 

  06 99 / 1 88 77 333 

         PG.Gloggnitz@evang.at 

 PG.Nasswald@evang.at 
 

gloggnitz.evang.at 
 

Jugendreferent:    Raphael Schmidt:          06 99 / 1 88 78 380 
                         juref-schwarzatal@evang.at 
 

Lektor Gloggnitz:    Mag. Franz Berger:     06 76 / 93 02 535 
                                                              berger-franz@outlook.com 
 

Kurator Gloggnitz:    Heinz Drießler:     06 76 / 700 70 99 
                                                                  heinz.driessler@gmx.at 
 

Kurator und Lektor 
Naßwald:    Robert Schneeberger:  06 99 / 1 88 77 337 
                  evang.schneeberger@chello.at 
 

DANKE FÜR IHRE SPENDE: BIC:  SPNGAT21XXX 

Pfarrgemeinde Gloggnitz IBAN:  AT70 2024 1034 0000 9274 

Pfarrgemeinde Naßwald  IBAN:  AT29 2024 1035 0000 2559 
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Pfarrgemeinde Naßwald 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee    

 

 Fr.,  15. April  KARFREITAG 10.00 Uhr: GD + AM        Lisson 
 

 So., 17. April  OOOSSSTTTEEERRRNNN 10.00 Uhr: GD + AM           Lekt. Berger 
 

 So., 01. Mai  Miserikordias Domini 10.00 Uhr: Floriani-GD Schneeberger 
 

 

NNaaßßwwaallddeerr  RRaaxxkköönniigg--GGootttteessddiieennsstt    

mmiitt  JJuuggeennddpprrooggrraammmm!!           
 

Wieder haben wir unseren traditionellen Naßwalder Berggottesdienst vom Gscheidl  
hinunter nach Naßwald verlegen müssen. Die Herausforderungen der Organisation – besonders die 

der Bewirtung – in Zeiten von Corona lassen keine bessere Möglichkeit zu.   
  

SSoo..,,  2299..  MMaaii,,  1100..3300  UUhhrr,,  FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee  HHuubbmmeerr--PPaarrkk  iinn  NNaaßßwwaalldd!!    
  

 

So., 05. Juni  PPPfffiiinnngggsssttteeennn    10.00 Uhr:   GD    Lekt. Berger 
 

 So., 19. Juni  1.So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: GD + AM         Pfr. Lusche 
 

 So., 17. Juli  5.So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: GD             Schneeberger 

 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  HHeennrriieetttteennkkaappeellllee    
 

Abendstundengebet 
   Samstag, 18.00 Uhr:   

30.04. / 21.05.  / 26.06. / 16.07. 
 

Abendmahlsgottesdienst 

 Ostermontag, 10.00 Uhr 
 Pfingstmontag, 10.00 Uhr 
 mit Lektor Robert Schneeberger  

 

Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

Konfirmandenkurs 
 

Sa., 23. April, 12.45-19.30 Uhr: Konfi-Tag NÖ-Süd in Wiener Neustadt 
Konfi-Nachmittag im Gemeindesaal: Sa., 14. Mai, 15.00-18.00 Uhr 

Mi., 25. bis Sa., 28. Mai: Abschlussfreizeit in Linz+Gallneukirchen/OÖ (Diakonie) 
 

Im Anfang war das Wort – Bibelgespräch 
 

Freitag, 18.00-19.30 Uhr im Gemeindesaal: 08. April / 06. Mai / 10. Juni 
 

Biblische Zusammenhänge entdecken – spannend! … mit Lektor Robert Schneeberger 
 

Mitfahrgelegenheit von Naßwald nach Gloggnitz und zurück! Bitte um Voranmeldung! 
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee    

 

 Fr., 08. April 20.00 Uhr:  30. Ökumenischer Stadtkreuzweg  
             vom NÖ Pflege- u. Betreuungszentrum bis zur Dreieinigkeitskirche 
 

 So., 10. April  Palmarum   9.30 Uhr:   GD                             Berger 
 

 Do., 14. April  Gründonnerstag  19.00 Uhr:  GGGDDD   +++   TTTiiisssccchhh---AAAMMM  Schneeberger 

 im Evang. Gemeindesaal 
 

 Fr.,  15. April  KARFREITAG 15.00 Uhr:  GD + AM + KiGo Lisson  
    

Sa., 16. April  Osternacht  19.00 Uhr:  GD + AM Osterfeuer!  Schneeberger 
  

So., 17. April  OOOSSSTTTEEERRRNNN 9.30 Uhr:  GD + AM + KiGo   Lisson 
  

 So., 24. April  Quasimodogeniti    9.30 Uhr:   GD                        Lisson 
 

 So., 01. Mai Miserikordias Domini 9.30 Uhr:   GD + AM                     Schikowitz 

  

 So., 08.Mai   Jubilate  (Muttertag) 9.30 Uhr:   GD    Lisson 
 

 So., 15. Mai  Kantate 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo   Lisson 
   

 So., 22. Mai  Rogate 9.30 Uhr:   GD                   Lisson 
 

 

SSoo..,,  2299..  MMaaii,,  1100..3300  UUhhrr::  NNaaßßwwaallddeerr  RRaaxxkköönniigg--GGootttteessddiieennsstt    

      mmiitt  JJuuggeennddpprrooggrraammmm!!                  FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee  HHuubbmmeerr--PPaarrkk  iinn  NNaaßßwwaalldd!!  
  

iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee  KKEEIINN  GGootttteessddiieennsstt!!  
  

 

 So., 05. Juni   PPPfffiiinnngggsssttteeennn 9.30 Uhr:  GD + AM    Lisson 
  

 So., 12. Juni   KKKooonnnfffiiirrrmmmaaatttiiiooonnn 9.30 Uhr:  GD + AM + KiGo   Lisson 
  

 So., 19. Juni  1.So.nach Trinitatis 9.30 Uhr:   GD   Berger 
 

 

          

SSoo..,,  2266  JJuunnii,,  1100..0000  UUhhrr::  ÖÖkkuummeenniisscchhee  FFeellddmmeessssee    

  110000  JJaahhrree  SSppoorrttvveerreeiinniigguunngg  GGllooggggnniittzz  ((SSVVGG  11992222))      

                                                              AAllppeennssttaaddiioonn  GGllooggggnniittzz  
  

                                                  iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee  KKEEIINN  GGootttteessddiieennsstt!!  
  

 

 So., 03. Juli 3.So.nach Trinitatis 9.30 Uhr: GD     Berger 
 

 So., 10. Juli  4.So.nach Trinitatis 9.30 Uhr: GD + AM    Lisson 
 

 



EEVVAANNGGEELLIISSCCHHEERR  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF  
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